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Einleitung
Spray-coating repräsentiert einen verbreiteten Ansatz in der
Herstellung und der Befilmung von Tabletten. Dabei wird ein
fließendes Bett von Tabletten in einer rotierenden Trommel mit
einem Spray besprüht, welcher die Coatinglösung auf den
Tabletten als Film (z.B. zur Magensaftresistenz) aufträgt .
Gleichmäßigkeit der Filmdicke ist hier ein wichtiges
Optimierungsziel.
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Numerische Analyse von:

� Deposition von Coatinglösungstropfen auf
Tabletten mit unterschiedlicher Gestalt.

� Bildung und Entwicklung des flüssigen Filmes
auf der Tablettenoberfläche.

� Analyse des Einflusses kritischer Parameter
auf die Filmbildung, u.a. Gastemperatur,
Tropfengeschwindigkeit und –durchmesser,
Sprühlösung.

Ergebnisse

Zielsetzung
Anwendung des kommerziellen CFD-Solvers „AVL FIRE“

� Simulation der Spray-Tropfen mit einer Lagrange‘schen
Methode (DDM, Discrete Droplets Method).

� Modellierung der Interaktion Spray/Tabletten mit dem Mode ll
von Mundo und Sommerfeld.

� Modellierung der Verdunstung eines Mehrkomponenten
Gemisches durch einen modifizierten Abramzon-Sirignano
Ansatz.

� Lösung von zweidimensionalen Transportgleichungen für
den Film auf der Tablettenoberfläche.

Numerische Methode

Zeitliche Entwicklung 
des Filmes für eine 

Kugel (oben) und eine 
Tablette (unten) 

Ergebnisse

Variationsstern
Dd: Tropfendurchmesser

vd: Tropfengeschwindigkeit

Tg: Gastemperatur

c: Glycerol-Konzentration 
in der Sprühlösung

Mittlere 
Filmdicke auf 

der Kugel (weiße 
Balken) und der 
Tablette (bunte 

Balken) am 
t=0.5s

Simulation von 
Filmbildung und 

Flüssigkeits-
verdunstung an der 
Tablettenoberfläche

Dampfkonzentration

Film
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Zusammenfassung

� Die lokale Interaktion zwischen Tropfen und Tabletten
wurde mit detailierten numerischen Modellen untersucht.

� Die Tablettenform und die Sprayeigenschaften beeinflusse n
das Depositionsverhalten der Spray-Tropfen stark,
demzufolge wird auch die Filmbildung und die Filmqualität
konsistent beeinflusst.

t=0.5s


